
Landeplätze  für  Bienen  und
Schmetterlinge

 

Hofkirchen

Viele  große  und  kleine  Helfer  aus  der  Schulfamilie  der
Grundschule  Hofkirchen  zeigten  sich  in  einer
Freitagsnachmittagsaktion  bereit,  die  insektenfreundlichen
Pflanzen und Sträucher im Schulumfeld zu retten. Die erst vor
wenigen Jahren erfolgreich geschaffenen Bienenweiden mussten
wegen städtebaulicher Maßnahmen den Baumaschinen weichen und
bekommen  nun  eine  zweite  Chance  an  der  Stirnseite  des
Schulgebäudes.  Sommerflieder,  Kugeldistel,  Sporenblume,
Drachenzunge,  Indianernessel,  sowie  aromatische  Kräuter  wie
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Schnittlauch, Lavendel und Schafgarbe wurden ausgegraben und
am neuen Standort eingepflanzt. „Wir versuchen zu retten, was
noch  zu  retten  ist  und  hoffen,  dass  die  Pflanzen  gut
anwachsen“,  zeigte  sich  Elternbeiratsvorsitzende  Martina
Thalhauser zuversichtlich. „Die Wildrosen bekommen den Platz
ganz  vorne  als  Abgrenzung  zum  Schulgarten“,  erläuterte
Schulleiterin  Ingrid  Weinzierl.  Dank  der  Unterstützung  des
Bauhofes wurde in dem neuen Pflanzbereich der Humus abgetragen
und mit magerem Boden aufgefüllt. Die umquartierte Blühfläche
soll  bald  für  Schmetterlinge,  Bienen  und  Hummeln  einen
Futterplatz bieten. Auch die Hölzer, Baumstämme und Äste, die
für viele Insekten als Schlaf -und Brutplatz dienen, wurden
umgesiedelt.− va
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Mehr im Vilshofener Anzeiger vom 24.05.2022 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung
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